
����

��������������������� ���
���	
��	�
�����	
��	�
�����	
��	�
�����	
��	�
��� ���

Nachrichtenblatt der Modelleisenbahnfreunde „Eiger“  Zweilütschinen 
 November 2008 32. Jahrgang Ausgabe 2/2008 

Unser C3 29 mit neuem Dach in Interlaken Ost. 
Foto: Hans Häsler, 18. September 2008 
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Oben: Nach dem Wintereinbruch im Oktober fährt die He 2/2 18 mit dem Schneepflug X103 nach der 
Schynigen Platte. 

Foto: Martin Häsler, 31. Oktober 2008 
 
Unten: Das Klubheim strahlt mit neuem Dach, trotz dem nicht gerade schönen Novemberwetter. 
 

Foto: Andreas Häsler, 14. November 2008 



Tagesausflug zur DVZO 
Hans Häsler 

Der traditionelle Tagesausflug führte uns zur DVZO, der Dampfbahn Zürcher 
Oberland. 24 Teilnehmer betreut von den Reiseleitern Alfred Siegrist und Hans-
peter Wyss fuhren am Sonntagmorgen nach Bauma. Dort wurde als Erstes das 
Mittagessen im Restaurant Bahnhof zu Gemüte geführt. Um 14.20 Uhr bestie-
gen wir den Dampfzug nach Hinwil, übrigens auch hier „Full house“, musste 
doch zuvor ein Wagen wegen Defekts ausgereiht werden. 
 
Auf der Rückfahrt wurde in Uster noch die private Modellbahn-Modulanlage 
Schwarzenbach besichtigt. 
Zufrieden erreichten wir planmässig wieder das Berner Oberland.  
 
Herzlichen Dank an Fred und Hanspeter für Ihre Arbeit. 

DVZO Dampfzug in Bauma. 
Foto: Hans Häsler, 21. September 2008  

Impressum 
Redaktion          Auflage 250 Stk.  
Andreas Häsler / Hans Häsler 
 

Redaktionsadresse 
Andreas Häsler, Moos, 3814 Gsteigwiler 
Telefon/Telefax 033/823 49 30 * E-Mail redaktion@mefez.ch 
 



Aus dem Vorstand 
 
An der Vorstandssitzung vom 21. Oktober 2008 befasste sich der Vorstand mit 
den anstehenden Traktanden unserer Hauptversammlung: 
 
Rückblicke auf das Jahr 2008 
�� Das desolate Dach unseres C3 29 wurde durch die Firma Feuz & Knecht, 

Zweilütschinen total erneuert (siehe Bild auf der Titelseite) 
�� Am D 515 musste ein desolates Fenster ersetzt werden. 
�� Die Steuerung unserer Modellbahnanlage wurde erweitert. Die Schmalspur-

linie HOm konnnte auf den Tag der offenen Türe mit der neuen Computer-
steuerung und dem neuen Bildschirmstellwerk in Betrieb genommen werden. 

�� Der Geländebau hat dank Klaus Abbühl wieder grosse Fortschritte gemacht, 
ein neuer Weinberg wurde geschaffen. 

�� Der Tag der offenen Tür hat uns viele Besucher, neue Mitglieder und einen 
stattlichen Obolus in unsere Kasse gebracht. Hiermit danken wir unseren 
Mitgliedern, unsern Gönner und den Sponsoren Raiffeisenbank Jungfrau und 
Jungfraubahnen recht herzlich. 

 

Sanierung Klubheimdach 
Die Sanierungsarbeiten sind durchgeführt worden, die Erneuerung ist abge-
schlossen. 
 
Demissionen im Vorstand 
Alfred Siegrist hat auf die HV 2009 demissioniert. Seit 1996 versah er das Amt 
des Sekretärs. Fred, herzlichen Dank für deine grosse Arbeit. 
Max Teutschmann will sein Amt als Koordinator Grosstraktion auf die HV aufge-
ben. Max, herzlichen Dank auch dir für deine wertvolle Mitarbeit. 
 
Über die Rochaden und geplanten Änderungen im Vorstand werden wir an der 
Hauptversammlung orientieren. 
 
Anpassungen in den Statuten, Statutenänderungen 
Nach rund 15 Jahren werden wir die Statuten anpassen und überflüssige Artikel 
streichen. Infos beim Kassier Hans Häsler und an der HV 2009.  
 
Hauptversammlung 2009 in Interlaken 
Die HV 2009 wird am Samstag, 31. Januar 2009, im Restaurant Harder-Minerva 
stattfinden. Das Hotel befindet sich an der Harderstrasse vis-a-vis dem Verwal-
tungsgebäude der Jungfraubahnen. 
Beginn 17.15 Uhr, Ablauf nach Statuten. 
Ein Vorprogramm führt uns in die Werkstätte und das Depot der Zentralbahn in 
Meiringen. 
 
Das Programm mit Anmeldetalon liegt diesen MEFEZ-Nachrichten bei. 



MEFEZ - Souvenirshop 
 

Weitere Artikel im Shop 
 
1. T-Shirt  CHF 28.—  
Erhältlich in den Grössen S, M, L, XL  
  
2. Jubiläumswagen  1967 - 2007  CHF 40.—  
HO, Basis Roco, silber 
  
3. DVD „G ¾ 11 - Überfuhr und Probefahrt“  CHF 25.— 
Film von Hans Häsler aus den Jahren 1977 / 1980 
 
4. DVD „Bahnen in den Lütschinentälern 1968 bis 197 5 CHF 35.— 
Film von Hans Häsler  
 
5. Weissweingläser mit MEFEZ-Logo (Karton à 6 Gläse r) CHF 15.— 
 
6. Wassergläser mit MEFEZ-Logo (Karton à 6 Gläser) CHF 25.— 
 
Erhältlich an den Klubabenden oder unter www.mefez.ch 
 

 

Ansicht vorne Ansicht hinten 

MEFEZ T-Shirt  
CHF 28.— 

 



Aktuelles aus der Jungfrauregion 
Hans Häsler 

 
BOB 
Am 22. Oktober 2008 vormittags fuhr ein einfahrender Zug in Interlaken Ost in 
Gleis 2 auf das am Gleisende stehende Modul mit B und ABt 415 auf. Die zwei 
Wagen wurden gegen den Prellbock gedrückt. Der ABt 415 stieg auf den Prell-
bock auf und wurde beschädigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BOB/SPB 
Nach Betriebsschluss der Schynige Platte-Bahn am 26. Oktober 2008 begannen 
sofort die Vorarbeiten zur Sanierung der Lütschinenbrücke in der Oberey. Im 
Zuge der Hochwasserschutzmassnahmen der Schwellenkorporation wird die 
Brücke der SPB um rund zwei Meter angehoben. Diejenige der BOB erhält auf 
der bergseitigen Seite ein Schutzschild, das die Wassermassen nach unten 
drückt und die Brücke schützt. Diese kann aus technischen Gründen nicht ange-
hoben werden. 
Die Höherlegung der Trasse bei der SPB Brücke bedingen den Bau eines Dam-
mes, der ungefähr bei Km 0.250 beginnt. Die Einfahrt ab Brücke in die Steil-
strecke wird auch angepasst. Diese reicht bis zu km 0.700. Während der Bau-
phase (bis Frühling 2009) stehen unterhalb der Brücke auf Huuben Lok He 2/2 
13, der Fahrleitungswagen X 101 und der Om 91 für allfällige Einsätze am Berg 
bereit. In der Nacht vom 19./20. November wird die 48 Tonnen schwere und 32 
Meter lange Brücke mit Hilfe eines Krans ausgehoben und auf der BOB-Linie in 
den Bahnhof Wilderswil befördert. Mit einem Tieflader kommt die Brücke zur Sa-
nierung ins Werk. 
 
 
JB 
In der Nacht vom 17. auf den 18. Oktober 2008 wurde die letzte Rowan-
Komposition, He 2/2 6 und die Wagen 21 und 22, nach Lauterbrunnen überführt 
und sofort per Lkw nach Kallnach ins neue Bahnmuseum der Familie Wymann  
überführt.  

BOB ABt 415 nach dem Unfall 
in Interlaken Ost. 

Foto Rolf Roth, 22.10.2008  



Baustelle Lütschinenbrücke. Blick gegen den Bahnhof Wilderswil 
Foto: Andreas Häsler, 14. November 2008 

 
Baustelle Lütschinenbrücke. Der Einschnitt ohne Gleis. 

Foto: Andreas Häsler, 14. November 2008 



MEFEZ Jahresbericht 2008 
 
Mein erstes Jahr als Präsident neigt sich dem Ende entgegen und ich frage mich 
gerade, was dieses Jahr eigentlich alles passiert ist im MEFEZ. Und da kommt 
mir doch einiges in den Sinn…  
 
2008 – das Jahr der Dächer 
Gewusst, dass es notwendig sein wird, haben wir schon länger, 2008 wurde es 
nun endlich umgesetzt. Das Dach des Klubheims wurde durch ein neues Dach, 
wiederum aus Eternit, ersetzt. Das alte Dach war brüchig und sehr stark mit 
Moos bewachsen, zwischendurch haben sich auch erste undichte Stellen be-
merkbar gemacht. Doch das gehört nun alles der Vergangenheit an. Im Sinne 
einer Investition in die Zukunft (den Kredit dazu habt ihr an der letzen HV geneh-
migt) des Vereins haben wir das gesamte Dach erneuert und sind seither wieder 
gut geschützt vor Wind und Wetter.  
 
Überraschend mussten wir im Sommer kurzfristig über eine Sanierung des Da-
ches unseres C3 29 entscheiden. Das bereits zweimal reparierte Dach wurde 
durch unbekannte Einflüsse arg in Mitleidenschaft gezogen, rund ein Viertel des 
Wagens war ohne Dachpappe direkt dem Wetter ausgesetzt. Die BOB hat den 
Wagen während dieser Zeit freundlicherweise im Depot untergebracht. Da der 
Wagen am Tag der offenen Tür laufen sollte, sahen wir uns zum Handeln ge-
zwungen und haben kurzerhand die Sanierung des gesamten Daches in die We-
ge geleitet. Aufgrund der Zeitknappheit und der bereits zweimaligen Reparatur 
durch uns sahen wir von eigener Arbeit ab und vergaben die Arbeit extern.  
 
Tage der offenen Türe 
Und es hat tatsächlich geklappt, der Wagen ist an den Tagen der offenen Türe 
mit neuem Dach gefahren! Dass überhaupt wieder Extrazüge verkehren konn-
ten, verdanken wir dem Engagement des Verbands der Berner Raiffeisenbanken 
und der Raiffeisenbank Jungfrau, welche mit ihrer grosszügigen Unterstützung 
diese Fahrten ermöglicht haben. Nicht vergessen möchten wir aber auch die 
Werkstätte BOB und die Direktion der Jungfraubahnen, welche für unsere Anlie-
gen immer ein offenes Ohr haben.  
 
Die Tage der offenen Türe waren wiederum sehr erfolgreich, nebst vielen Besu-
chern konnten wir auch eine handvoll Passivmitglieder gewinnen, die Klubkasse 
wird’s freuen (Aktivmitglieder wären natürlich auch sehr willkommen)!  
 
Klubanlage 
Die Klubanlage macht in letzter Zeit (vermutlich wegen des oftmals schlechten 
Wetters) rasante Fortschritte. Die Anlage ist jederzeit fahrbereit und wird auch 
regelmässig in Betrieb gesetzt. Seit neustem können wir die Schmalspur ab ei-
nem Bildschirmstellwerk steuern, welches interessanterweise auch die ältere 
Generation zum Spielen animiert… Man munkelt, einige seien kaum mehr vom 
Bildschirm wegzukriegen… 



Zweimal konnten wir dieses Jahr auch externen Besuch begrüssen, welchem die 
Anlage jeweils sehr gut gefallen hat. Unser Klubheim steht jederzeit für Apéro’s 
und andere Anlässe offen… (Ja, es lassen sich nicht nur Eisenbahner von der 
Anlage begeistern!). 
 
Klubleben 
Es ist schön, dass wir inzwischen teilweise vor dem „Problem“ stehen, dass es 
an der Bar nicht mehr für alle Platz hat. Regelmässig sind ein Dutzend oder 
mehr MEFEZ’ler am Werklen und Fachsimpeln am Freitag Abend. Wir haben es 
immer sehr gemütlich und sind oft bis fast am Samstag im Klubheim! Gäste und 
Mitglieder sind jederzeit willkommen, schaut doch mal an einem Freitag vorbei! 
 
Vorstand 
Ich möchte allen meinen Vorstandskollegen für die äusserst angenehme Zusam-
menarbeit danken, insbesondere auch Kassier und Vizepräsident Hans Häsler 
für die viele Arbeit, die er mir abgenommen hat. Wir hoffen, dass wir das Vehikel 
MEFEZ weiterhin auf Kurs halten können… 

Ansicht der  Klubanlage: Ein Berninabahnzug auf der Talfahrt. 
Foto: Hans Häsler 



Neue Preise 

MEFEZ - Reise 2009: Innsbruck 
Samstag, 16. Mai 2009 bis Mittwoch, 20. Mai 2009 

 
Samstag, 16. Mai 2009 Abfahrt ab Interlaken Ost ca. 7.00 Uhr. Mit IC nach 

Thun-Zürich. Mit EC Transalpin nach Innsbruck, an ca. 
13.30 Uhr. Mittagessen: Verpflegung organisiert jeder 
selber.  

 Nachtessen im Restaurant Stiftskeller.   
  
 
Sonntag, 17. Mai 2009  Ganzer Tag Ausflug mit Extrafahrzeugen der Tiroler 

Museums Bahnen (TMB). Ab Hotel IBIS fahren wir zu-
erst zum alten Stubaitalbahnhof, Besichtigung des klei-
nen Lokalbahnmuseum. Fahrt mit altem Vierachser-
triebwagen nach Fulpmes im Stubai. 

 Mittagessen im Restaurant Dorfkrug. 
 Rückfahrt nach Innsbruck. Fahrt nach Igls und zurück 

zum Hotel IBIS.  
 
 
Montag, 18. Mai 2009 Freier Tag. 
 Möglichkeit zu einer Fahrt über die Karwendellinie nach 

Garmisch-Partenkirchen, zum Brenner oder ins Zillertal. 
 
 
Dienstag, 19. Mai 2009  Abfahrt ab Bahnhof um ca. 9.15 Uhr mit Regionalex-

press nach Jenbach. Fahrt mit der Dampfbahn Achen-
see und dem Schiff nach Achenkirch. 

 Mittagessen beim Fischerwirt Achenkirch.  
 Rückfahrt gleiche Route. 
 Abend zur freien Verfügung.   
 Nachtessen im Gasthof Stieglbräu  
  
 
Mittwoch, 20. Mai 2009 Zimmerabgabe bis 11.00 Uhr. 
 Abfahrt ab Innsbruck ca. 12.30 Uhr mit EC nach Zürich. 
 Mit IC nach Interlaken Ost an ca. 19.00 Uhr.. 
 
 
Übernachtung Hotel IBIS Innsbruck Bahnhof mit Frühstück 
    
Pauschalpreise  Normaltarif   CHF 720 
ab Grenze Buchs SG: FIP ÖBB 50 % CHF 715 
 Permis ÖBB  CHF 660 

 
Preis-, Fahrplan- und Programmänderungen vorbehalten. 

Anmeldeschluss ist der 31. Dezember 2008 
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Agenda 
 
Freitag 
19.12.08 Abschlussabend MEFEZ mit Grill 
 Anmeldung bei Thomas Teuscher Tel. 079 750 39 91 
 
31.01.09 Hauptversammlung  
 Besichtigung Werkstätte ZB in Meiringen und 
 Versammlung im Restaurant Harder-Minerva, Interlaken 
 Programm liegt dieser MN bei. 
 
16.-20.05.09 MEFEZ-Reise nach Innsbruck 
  
Jeden Freitagabend ab 20.00h ist Bauabend im Klublo kal.  
Jedermann ist herzlich willkommen.  
 
��� �  Am letzten Freitag im Monat ist Fahrabend auf der Klubanlage 
 
Weitere Informationen findet Ihr am Schwarzen Brett im Klublokal, unter 
www.mefez.ch oder im Eisenbahn-Amateur.  

Kater Piddy`s Meinung: 
Mein Katzenfutterbeschaffer ist genau wie ich 
auch älter geworden. Trotzdem hat er für 2009 
wiederum eine Klubreise organisiert. Nun ich 
denke, er wird schon einmal aufhören damit. 
Manchmal vergisst er ja schon welches mein 

Lieblingskatzenfutter ist, aber eben, er weiss ja nicht, dass ich von Zeit zu Zeit 
meine Vorlieben ändere, haha miau. 
Übrigens, ich fahre da nicht mit, unser Haus muss bewacht werden und die Ver-
pflegung für uns Kater ist nicht sichergestellt. Dazu kommen die Transportbedin-
gungen, ja wenn alle Teilnehmer in einem Katzenkorb reisen würden, wäre alles 
paletti. Aber immer nur ich in einem Korb, nein danke. 

 



Besuch in Innsbruck 
Hans Häsler 

 
Im Zusammenhang mit der MEFEZ Reise 2009 nach Innsbruck wollte ich eigent-
lich einen Abriss über die Geschichte der Innsbrucker Verkehrsbetriebe zusam-
menfassen. Ihre Vorläufer, die Mittelgebirgsbahn mit den Linien nach Bad Hall 
und Igls sowie die Stubaitalbahn nach Fulpmes wären darin auch enthalten ge-
wesen. Es gibt aber derart viele Berichte, Broschüren und Bücher über dieses 
Thema, dass ich darauf verzichte.  
Dafür beschreibe ich lieber eine kleine Auswahl an Bildern, die ich auf meinen 
Besuchen in Innsbruck im Laufe der Jahre aufgenommen habe. 

Am 6. Juni 1971 fuhren wir mit der Stubaitalbahn nach Kreith. Der originale Wechselstromtriebwagen 
Nr. 2 führte den Zug. Das Bild entstand im Stubaitalbahnhof Innsbruck. 
 

Foto Hans Häsler. 



Oben sehen wir den Südtirolerplatz (Bahnhofplatz) in Innsbruck mit einem abfahrbereiten Zug der 
Linie 4 nach Bad Hall. Typisch waren die angehängten ehemaligen Pferdebahnwagen mit nur 16 
Sitzplätzen pro Wagen. Das Bild wurde am 6. Juni 1971 von mir aufgenommen. 
 
Unten: Ein Bild des ausgewanderten STJ-Triebwagens Ce 4/4 12, wahrlich kein rühmliches Kapitel 
des Schweizer Exportes. Zwei Triebwagen wurden in Innsbruck an die dortigen Verhältnisse 
angepasst, gerade eine Woche waren diese in Betrieb, bis die Aufsichtsbehörde ihr Veto einlegte. 
Die Bremsen waren ungenügend und der Zustand dieser Wagen sehr marod. Umgebaut wurden die 
Wagen 4 und 6, die restlichen vier Triebwagen 3, 10, 12 und 14 standen noch jahrelang in der 
Werkstätte Berg Isel als Schrott herum. Das Foto stammt aus der Sammlung meines Freundes 
Egbert Leister, Wien, aufgenommen ca. 1956. 



 

Oben: Am 6. Juni 1971 besuchten wir auch die Achenseebahn. Zu sehen ist die Lok 1 am Haltepunkt 
Seespitz-Schiffstation. Meine Begleiter Trudi und Ruedi Willen überlegen gerade, ob sie wieder 
einsteigen sollen. Die Lok 1 wurde im März 2008 beim Depotbrand in Jenbach weitgehend zerstört, 
soll aber nächstes Jahr wieder aufgebaut werden. 
 
Unten: Heute sieht Innsbruck ganz anders aus: 
Neuer „Flexi Outlook“ IVB 301 beim alten Stubaitalbahnhof in Innsbruck-Wilten.  

Foto: Hans Häsler, 21. Juni 2008 



Oben: Museumstriebwagen IVB 19 vor dem alten Stubaitalbahnhof, der heute als Museum dient.  
Foto: Hans Häsler, 22. Juni 2008 

 
Unten: Stubaitalbahn Triebwagen 88 bei Fulpmes, diese Wagen werden in der nächsten Zeit durch 
die neuen “Flexi Outlooks” 351ff ersetzt.  

Foto: Hans Häsler bei Telfes, 21. Juni 2008 



Winterimpressionen von der WAB 
Oben: He 2/2 32 mit Xrote 21 unterhalb der Kleinen Scheidegg.  
 
Unten: Alt und neu auf der Kleinen Scheidegg. He 2/2 53 mit Xrote 11 trifft He 2/2 32 mit Xrote 21. 
 

Fotos: Philipp Kindler, 21. März 2008 


